
 

Empfehlungen: Kinderbücher zum Thema Suchterkrankung 
 

Thema Alkohol 
 

Homeier, Schirin / Schrappe, Andreas:  
Flaschenpost nach irgendwo   
Mabuse-Verlag, 2012   
 
Alter: ab 7 Jahren (f. auch jünger) 
 

Irgendwas muss sich ändern: Marks Papa trinkt 
zu viel, die Eltern streiten nur noch, und in der 
Schule geht alles drunter und drüber. Mark kann 
mit niemandem darüber reden. In seiner Not 
schreibt er eine Flaschenpost. Dann nehmen die 
Dinge ihren Lauf. Einfühlsam, liebevoll illustriert 
und im bewährten Stil des Buches "Sonnige 
Traurigtage" erhalten Kinder von suchtkranken 
Eltern durch eine Bildergeschichte und einen 
altersgerechten Erklärungsteil Hilfestellung für 
ihren Alltag. Ein Ratgeber für erwachsene 
Bezugspersonen und Fachkräfte rundet das 
Kinderfachbuch ab. 
 
Link: Flaschenpost nach irgendwo 
 

 

Thema illegale Drogen: 
 

Loschnigg-Barmann, Anne-Christine / 
Schmid, Otto / Müller, Thomas:  
Blumen für Pina  
Mabuse-Verlag, 2012  
 
Alter: ab 5 Jahren 
 

Pina und ihre Mama mögen Blumen, ihr Balkon 
blüht in allen Farben. Es ist nicht immer leicht 
mit Mama, denn Mama ist heroinabhängig. 
Manchmal meckert sie ohne erkennbaren Grund 
an Pina herum, manchmal ist sie unzuverlässig 
und vergisst ihre Versprechen. Das macht Pina 
ganz schön zu schaffen – denn sie hat ihre 
Mama sehr lieb. 
„Blumen für Pina“ erklärt das Verhalten von 
heroinabhängigen Eltern auf kindgerechte Art 
und Weise. Es macht Hoffnung und betont, dass 
die Sucht der Eltern nichts an ihrer Liebe zum 
Kind ändert. So bietet es Eltern, Großeltern und 
anderen Bezugspersonen eine gute Grundlage 
für das Gespräch mit den Kindern.  
 
Link: Blumen für Pina 
 

Jung, Lisa: 
Nono im Taumeltraumel 
Ein Kinderbuch zum Thema Sucht in 
der Familie  
Baukreuz Verlag 
 
Alter: 3 - 6 Jahre  
 

Nono, Nunu und Nini sind ein Spitzenteam! So 
viel Tolles kann die kleine Familie gemeinsam 
erleben. Ab und an taumeltraumelt Nono jedoch 
in seinem ganz besonderen Taumeltraumeltuch. 
Was genau das zu bedeuten hat, weiß das 
kleine Nini nicht. Es merkt aber, dass es Nono 
mit der Zeit gar nicht mehr so gut geht und es 
das Interesse an so vielen schönen Dingen 
verloren hat. Ob das am Traumeltaumel liegt? 
Nini ist traurig und unsicher zugleich. Wie gut, 
dass es die Schildkröte Piff gibt. Piff kennt sich 
mit Taumeltraumel aus und kann Nini wieder 
Mut machen. 
 
Link: "Nono im Taumeltraumel" online kaufen 

https://www.mabuse-verlag.de/mabuse/mabuse-verlag/flaschenpost-nach-irgendwo-kinderfachbuecher_pid_200_7665.html
https://www.mabuse-verlag.de/mabuse/mabuse-verlag/blumen-fuer-pina-kinderfachbuecher_pid_200_60720.html
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1050928766?msockid=027caafc7a6e6d213d78bfd37bfc6c94


 

Medic, Arijana: 
Wer oder was ist ein 
Suchtmonsterchen?  
Buchschmiede Verlag 
 
Alter: ab 4 Jahre 
 

Ein psychologisches Kinderfachbuch zum 
Thema Alkohol- und Drogenabhängigkeit. 
Auf der Welt existieren verschiedene Arten von 
Suchtmonsterchen. Eine Unterart ist das 
Alkohol- und Drogen-Suchtmonsterchen, das 
Drol. Doch was passiert, wenn ein 
Mensch auf solch ein Drol trifft? Finden wir es 
gemeinsam heraus … 
 
"Wer oder was ist ein Suchtmonsterchen?" ist 
ein therapeutisches Bilderbuch für Kinder und 
beschäftigt sich mit dem Thema Alkohol- und 
Drogenabhängigkeit. Dabei wird dieses 
herausfordernde Thema in einer 
kindergerechten und liebevoll gestalteten Bild- 
und Textsprache behandelt. 
 
Dieses Kinderbuch ist für den psychoedukativen 
sowie therapeutischen Einsatz gedacht. Darüber 
hinaus eignet sich das Bilderbuch sowohl für 
den Einsatz im Präventionsbereich als auch im 
familiären Setting. 
 
Link: "Wer oder was ist ein Suchtmonsterchen?"  
  

Von Kindern für Kinder 
Mein Papa nimmt Drogen und was 
ist bei dir so los? 
FITKids Kindergruppe  
 

Nun ist es Soweit: Ein Bilderbuch der FITKIDS-
Kindergruppe wird veröffentlicht und die Kinder, 
sowie die Kolleg*innen der Drogenberatung in 
Wesel sind sehr stolz darüber, das Buch „Mein 
Papa nimmt Drogen und was ist bei dir so los?“ 
präsentieren zu dürfen. 
 
Die FITKIDS-Gruppe ist ein Angebot für Kinder 
mit mindestens einem suchtkranken Elternteil. 
Die Gruppe trifft sich einmal wöchentlich, um 
über das Thema „Sucht“ zu sprechen aber auch, 
um gemeinsam viel Spaß zu haben und 
Geburtstage zu feiern. 
Während der Covid-Pandemie konnten die 
Treffen der Gruppe nicht immer stattfinden. 
Manche Kinder trafen sich aber gerne zu 
Einzelgesprächen oder Spaziergängen mit den 
Betreuer*innen. So entstand die Idee ein 
Bilderbuch für andere Kinder aus 
suchtbelasteten Lebensgemeinschaften zu 
gestalten. 
 
Vor Allem der 11-jährige Jonathan und der 13-
jährige Lukas (zum Zwecke der Anonymität 
werden andere Namen, sowie ein anderes Alter 
angegeben) haben sich hier regelmäßig mit der 
Gruppenfachkraft Susanne Sobik getroffen und 
gemeinsam an dem Bilderbuch gearbeitet. Die 
Kinder haben immer wieder betont, dass die 
anderen Kinder wissen sollen, dass sie nicht 
allein mit den verwirrenden Gefühlen sind - 

https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1069106502


 

Dass es noch ganz viele andere Kinder mit 
ähnlichen Geschichten gibt - 
 
Neben der Geschichte, die von den Kindern 
verfasst wurde, finden Sie in diesem Buch 
ebenfalls ein Glossar mit Begriffserläuterungen, 
eine Anleitung für Kinder, was diese tun können, 
wenn jemand in ihrem familiären Umfeld 
suchtkrank ist und ein Tutorial zur Nutzung 
dieses Buches – zum Beispiel in 
Gruppenstunden. 
 
Link: Bilderbuchprojekt der Kindergruppe 
FITKIDS - Drogenberatung Wesel  
 

 

https://www.drogenberatung-wesel.de/nachrichten-details/bilderbuchprojekt-der-kindergruppe-fitkids-2.html
https://www.drogenberatung-wesel.de/nachrichten-details/bilderbuchprojekt-der-kindergruppe-fitkids-2.html

